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Was sind eurer Erfahrung nach mögliche Probleme / 

Schwierigkeiten von menstruierenden Schülerinnen

im Sportunterricht? 

→ Notiert eure Gedanken stichpunktartig

auf einer Karteikarte.



Empirische Befunde
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6 leitfadengestützte Interviews mit Schülerinnen

• im Alter von 15 - 18 Jahren

• sportlich aktiv (2 – 3 x die Woche Training) 

• in unterschiedlichem Maße von Menstruationsbeschwerden betroffen 



Wenn ich plötzlich aufhöre und mich dann hinsetze, dann fragen ja auch manche 

so: „Hey, wieso setzt du dich jetzt hin, es ist Sportunterricht?“ Und dann sich 

rechtfertigen zu müssen. Also, man will ja auch nicht immer sagen: „Ja, ich habe 

meine Menstruation“ (S 1, Abs. 210).
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„Die Menstruation ist mehr als nur Blut. Sie ist gleichermaßen kulturelles wie 

körperliches Phänomen, das mit einer Vielzahl von Praktiken, Emotionen, 

Wissens- und Diskursformationen belegt ist“ (Bauer, 2022, S. 106).“
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Menstruation und Sport als Thema in der Forschung

• Menstruation stellt ein Tabuthema für 

Schüler*innen im Sportunterricht dar 

• Thematisiert werden Schmerzen, Unwohlsein, 

Unsicherheiten bezüglich der Teilnahme am 

Sportunterricht und der Wahl von 

Menstruationsprodukten (v.a. im 

Schwimmunterricht)

6Böhlke et al., 2024



Empirische Ergebnisse: Unsicherheiten 
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„Die ist schlecht 

gelaunt. Wette, die 

hat ihre Tage.“

„Das ist ja gar nicht 

so schlimm“ 

„Erdbeerwoche“



Wie schlimm kann das schon sein? – Exkurs 
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Follikelphase

Ovulationsphase

Lutealphase

Leistungsoptimum: 

intensives Training 

möglich

Leistungsfähigkeit 

nimmt ab: 

regeneratives 

Training

Constantini et al., 2005; 

Shakalio et al., 2020; 

Carmichael et al., 2021



Wie gehe ich als Sportlehrkraft mit dem Thema 
Menstruation um?
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Überlegt euch, welches Problem im vorliegenden

Fall erkennbar wird. 

Wie würdet ihr in eurer Rolle als Sportlehrkraft

reagieren? 

Besprecht eure Ideen in einer Kleingruppe und 

präsentiert sie anschließend dem Plenum. 



Fortsetzung empirische Ergebnisse
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Das hat mein Ego gekränkt. Also es war immer so, alle anderen 

machen jetzt mit und du machst “nur deswegen" nicht mit, wobei es ja 

auch nicht nur so ein nur ist, sondern es kann wirklich richtig wehtun. 

[Ich] kam mir manchmal so ein bisschen blöd vor, dem Lehrer zu 

sagen: „Ich habe Bauchschmerzen, ich kann heute nicht mitmachen“ 

(S6, Abs. 56). 



Fortsetzung empirische Ergebnisse
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Ja, man hat manchmal gedacht, die anderen denken jetzt von mir, ich lüge auch. Also, 

bei meinem Lehrer war das jetzt nicht so, dass ich gedacht habe, der denkt jetzt 

vielleicht, ich lüge ihn an. Aber neben den anderen zu sitzen, von denen man weiß, die 

haben alle eine Fünf auf dem Zeugnis und man sitzt da so neben und ist quasi auf der 

gleichen Ebene wie die, weil man gerade einfach Sport nicht mitmacht, das ist dann ein 

bisschen nicht ganz so toll vom Gefühl her (S6, Abs. 92).



Empfehlungen
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• Notwendigkeit entstigmatisierender Ansätze (Johnston-Robledo & Chrisler, 2020)

• Sportliche Betätigung zur Schmerzlinderung (Deutsche Gesellschaft für Sportmedizin und 

Prävention)

• Befürwortung einer  „fachlich qualifizierte Aufklärung […], [die] eine wertschätzende Einstellung zur 

Menstruation fördert“ (Korsten-Reck, 2015, S. 1) 

-> seitens des Schulministeriums liegen keine Vorgaben oder Empfehlungen vor 



Handlungsempfehlungen
auf empirischer Basis 
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Raum für induktives Erschließen
Umgang mit Nichtteilnahme am Sportunterricht – 

thematisieren von Menstruation

Orientierungsrahmen für den Umgang mit 
Menstruation 

Informationen zur Menstruation für alle 
Schüler*innen

Offenes und sachliches 
Gespräch im 

Sportunterricht



Kommunikation zwischen Lehrkraft und Schülerinnen
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• Offene Gesprächsatmosphäre, von gegenseitigem Respekt gekennzeichnet

• Sensibilität (unterstützendes Umfeld, Gesprächsangebote)

• Bei mehrmaliger Nichtteilnahme aufgrund der Menstruation im Monat: Gespräch aufsuchen und 

anbieten

• Förderung von sportlichen Aktivitäten

       oberste Prämisse: Entwicklung eines selbstbestimmten Umgangs mit der Menstruation



Diskussion 
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